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Woche 1 Apostelgeschichte 1 

• Über welches große Thema spricht Jesus in den 40 Tagen zwischen Aufer-

stehung und Himmelfahrt? (V.3) Was könnte ich zu diesem Thema sagen?  

• Was meint Jesus mit „mit dem Geist getauft werden“? Und welche Folgen 

beschreibt er?  

• Was könnte hinter der Frage der Engel stecken (V.11): „Was steht ihr da und 

seht zum Himmel?“? 

• Wo geschieht unter uns, was in Vers 14 ausgedrückt ist? 

Woche 2 Apostelgeschichte 2 

• In welcher Situation trifft die Jünger das Brausen vom Himmel? 

• Was ist der Inhalt der Worte, die von Menschen unterschiedlicher Herkunft 

und Sprache verstanden werden konnten? (V.11; V.22-24) Nenne weitere 

Beispiele. 

• Was macht der Aufruf zur Buße mit den Bewohnern Jerusalems?  

• An welcher Stelle muss ich heute umkehren und welche Auswirkungen kann 

das auf mein Umfeld haben? 

Woche 3 Apostelgeschichte 3 

• Bei welcher Gelegenheit kommt es zum ersten Heilungswunder? 

• Wie gehen Wort und Tat des Petrus zusammen? (V.6-7) 

• Was meint Petrus, wenn er in Vers 12 von „eigener Frömmigkeit“ spricht 

und welcher Trost liegt in seiner Einordnung im Zusammenhang mit dem 

geschehenen Wunder? 

• „Zeiten der Erquickung/Ruhe“ sollen anbrechen, wenn sich die Menschen 
Jesus zuwenden. Dagegen bleiben die ernsten Konsequenzen bestehen, 

wenn nicht auf ihn gehört wird. (V.19-23 / vergl. 5. Mose 18,15-19) Was 

bewegt dich, wenn du das hörst? 

Woche 4 Apostelgeschichte 4 

• Bedenke die Instrumente der Unterdrückung durch die römischen Besatzer. 

Welche Kraft steckt in der Tatsache, dass Jesus den Tod überwunden und 
ihm damit die Macht genommen hat? 

• Bedenke die Tragweite der Aussage von Petrus in Vers 12. 

• Was zeichnet Petrus und Johannes aus? Warum hat ihn der Hohe Rat nichts 

entgegenzusetzen? (V.13-16) 

• Inwiefern kann das Gebet der Gemeinde in den Versen 23-31 ein Vorbild für 

uns sein? 

Woche 5 Apostelgeschichte 5 

• Worum geht es eigentlich in dieser drastischen Geschichte von Hananias und 

Saphira? 

• In Vers 11 ist davon die Rede, dass eine große Furcht auf die Gemeinde und 
darüber hinaus kam. Welche Folgen hatte das wohl?  

• Gibt es einen Zusammenhang zwischen Gottesfurcht und der 

Anziehungskraft, die das Evangelium auf die Nachbarstädte hatte? (V. 11-16) 

• Die Apostel kommen vor den Hohen Rat (V.17-42). Trotz Verbot setzen sie 

ihre Verkündigung fort. Gibt es etwas, das mich zum Schweigen bringen 

kann? 
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Woche 6 Apostelgeschichte 6 

• Gibt es vergleichbare Probleme in unserer Gemeinde? Was könnten wir von 

dem Krisenmanagement der Apostel lernen? 

• Was kann ich tun, damit ich mich meiner Berufung besser widmen kann? 

(V.4) 

• Die Feinde des Evangeliums verbreiten „alternative Fakten“ und erreichen 

am Ende sogar ihr Ziel. Was verrät der Gesichtsausdruck über den inneren 
Frieden von Stephanus? (V.8-15) Da ist mehr als „gute Miene zum bösen 

Spiel“. 

Woche 7 Apostelgeschichte 7 

• Stephanus holt in seiner Verteidigungsrede seine Zuhörer in dem ab, das 

ihnen vertraut ist. Wo würde ich heute anfangen, wenn ich einem 
säkularisierten Menschen Rede und Antwort stehen soll? 

• Wofür stehen das Zelt und der Tempel des alten Bundes? (44-50) 

• Die Verse 54.57-59 beschreiben eine Eskalation der Gewalt. An wen wird 

Stephanus gedacht haben? (V.55-60) 

Woche 8 Apostelgeschichte 8 

• Was bewirkt die zunehmende Verfolgung? 

• Was erfahren wir in den Versen 15-17 über das Wesen der Taufe, des 

Gebets und des Handauflegens? (Siehe auch die Spannung zwischen den 

Versen 13 und 20ff) 

• Male dir aus, wie es wäre, wenn der Heilige Geist dir heute sagen wollte, 

welchen Schritt du als Nächstes gehen sollst. Bitte ihn um ein gehorsames 
Herz. 

Woche 9 Apostelgeschichte 9 

• Die Bekehrung und Berufung von Paulus stößt in der frühen Gemeinde auf 

Skepsis. Kennst du solche Situationen? 

• Wir lesen nirgends von der Furcht der Jünger vor ihren Verfolgern, wohl aber 

von der „Furcht des Herrn“ (31). Hat das eine mit dem anderen etwas zu 

tun?  

• Warum schickt Petrus die Trauernden um Tabita aus dem Zimmer, in dem 

sie liegt? 

Woche 10 Apostelgeschichte 10 

• Welche Rolle spielt das Gebet in der Geschichte um Kornelius? 

• Wie würdigt der Engel das Verhalten des Hauptmanns (V.4) und welche 

Merkmale nennt Petrus in diesem Zusammenhang (V.35)? 

• Führt Petrus die Vollmacht von Jesus auf dessen Gottessohnschaft zurück 

(V.38)? Wenn nicht, was bedeutet  das für uns? 

• Was lernen wir über den Zusammenhang von persönlicher Offenbarung und 

Zeugnis/Verkündigung (V.39-43)? 
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Woche 11 Apostelgeschichte 11 

• Petrus gibt der Gemeinde Einblick in seine „Lernzeit“ und hilft damit den 

anderen, diesen Weg nachzuvollziehen und mitzugehen.  

• War die Wassertaufe des Johannes eine Voraussetzung für den Empfang des 

Heiligen Geistes? 

• In welcher Beziehung stehen die Wassertaufe des Johannes zur Taufe mit 

dem Heiligen Geist? 

• Erstaunlich: nicht erst die eintretende Not bewegt die Jünger zum Geben. 

(V.28-30). Schenken wir Prophetien auch den Glauben, der nötig ist, um 

keine Zeit zum vorsorglichen Handeln zu verlieren? 

Woche 12 Apostelgeschichte 12 

• Die Gläubigen trauern über den Tod des Jakobus und freuen sich über die 

wunderbare Befreiung des Petrus (V.1-19). Was kann man aus diesen 

gegensätzlichen Ausgängen lernen? 

• Im Laufe der himmlischen Befreiungsaktion öffnen sich alle Ketten und 

Türen. Nur die Tür zu den Jüngern bleibt länger verschlossen. Welche Lehre 

kann uns das sein? 

• Gibt es einen Zusammenhang zwischen den Bewegungen des Geistes und 
den politischen Rahmenbedingungen (siehe Herodes), in denen sich die 

Gemeinde bewegt? 

Woche 13 Apostelgeschichte 13 

• Was erfahren wir über die Zusammensetzung des Leitungsteams in 

Antiochia (V.1)? 

• Welche Rolle spielte das Fasten bei der Aussendung von Barnabas und 

Saulus (V.2-3) und was bedeutet das für die Zeit, die man im Gebet 

zusammen verbracht hat? 

• Was löst der Bericht über den Zauberer Elymas in dir aus (V.4-12)? 

• Schöpfst du Verdacht, wenn ein Evangelist oder eine Kirche es schaffen, eine 

ganze Stadt zu seinen Veranstaltungen zu bewegen (V.44f)? 

Woche 14 Apostelgeschichte 14 

• Was tun die Missionare, nachdem sie gerade einer tödlichen Situation 

entfliehen konnten (V.3-7)?  

• Warum ist der Dienst der Apostel bei ihrer Rückkehr nach Antiochia so 

wichtig (V.21-23)? Was bedeutet das konkret für meinen Dienst und meine 

Gemeinde? 

Woche 15 Apostelgeschichte 15 

• Gibt es zwingende Rituale aus Sicht des Evangeliums? 

• Was können wir vom Krisenmanagement der Apostel lernen? 

• Man hat sich geeinigt. Aber hat die große Diskussion beim Apostelkonzil 

vielleicht doch Spuren hinterlassen (36-41)? 

  


